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Was machen wir?  
 

           Heilerziehungspfleger*innen  bieten 

pädagogische, lebenspraktische und   

pflegerische Unterstützung und Betreuung  

 von Menschen mit Behinderung  

 aller Altersstufen. 
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ARBEIT MIT  

KINDERN UND  

JUNGEN ERWACHSENEN 
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Wo arbeiten Heilerziehungspfleger*innen?  
Werkstatt 

für Menschen  
mit Behinderung Wohnheim 

Förder- 
einrichtung 

Tages-  
stätte 

… 

ambulante  
Dienste 

SVE 
schulvorbereitende  

Einrichtung 

integrativer  
Kindergarten 
/-tagesstätte 

Reha-  
Einrichtung 

Einrichtung  
der   

Jugendhilfe 
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AUSBILDUNG  

 
 
 

Vollzeit 

1. & 2. Jahr :  Vollzeitunterricht mit 16 Wochen Praktikum in Einrichtungen der 

Eingliederungshilfe 

3. Jahr :  Berufspraktikum: Berufstätigkeit (ca. 1700 Euro) in Einrichtungen der Eingliederungshilfe, 

ergänzt  durch etwa 160 - 200 Unterrichtsstunden 

 Breites Spektrum an Praxiserfahrung 

 Finanzielle Förderung:  

Aufstiegs-BaföG im 1. und 2. Ausbildungsjahr 

 Schülerticket, Schulferien  
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UNTERRICHT IN DER HEP –  
PRAXISNAH UND INKLUSIV 

 Erwachsene und Kinder       
mit Behinderung als Gäste  

 und Teilnehmende  im 
Unterricht  

 und in Seminaren 
 
 

Studierende als Anleitung in 
Schulen, Einrichtungen,  

Werkstätten als  Projektleitung 



FACHSCHULE FÜR 
HEILERZIEHUNGSPFLEGE 

 

UNTERRICHTSFÄCHER - INHALTE 
Theorie und Praxis 
der  Heilerziehung 
 
 Pädagogik 
 Didaktik -Methodik 
 Entwicklungs

- psychologie 

Gesundheit / 
Pflege 

Psychiatrie Methodenfächer 
 
 

 Psychomotorik 
 Musik 
 Spiel 
 Werken 
 Basale 

Kommunikation 
 Hauswirtschaft 
 Sprachförderung 
 Gesprächsführung 

Recht /  
Verwaltung  

Organisation / 
Technik 

Berufsübergreif
ende  Fächer 

 Behinderungsbilder 
 Anatomie 
 Grundpflege 
 Medizinische Pflege 

 Psychiatrie i..d. 
Gesellschaft 
 Erkrankungen: 
u.a.  Autismus,  
ADHS, Demenz,  
Schizophrenie,  
Depression 

 Krisen        und  
Suizid 

 
 Deutsch 
 Religion 
 Politik 
 Englisch 

• Es  besteht  die Möglichkeit, unter bestimmten Voraussetzungen, das Fachabitur zu erwerben. 
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VORAUSSETZUNGEN 
 
In die Fachschule wird aufgenommen, wer mindestens 
 
1. den mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife)  
und den Abschluss der Ausbildung in einem einschlägigen 
Ausbildungsberuf abgeleistet hat,  
wie Staatlich geprüfte SozialassistentIn,  Staatlich geprüfte 
SozialassistentIn  Schwerpunkt Heilerziehung  
Oder 

2. die Fachhochschulreife  
im Sozial- und Gesundheitswesen erlangt hat 
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VORAUSSETZUNGEN 
 

oder 
 
3. die Allgemeine Hochschulreife mit 
Nachweis von fachspezifischen beruflichen Tätigkeiten bzw. 
einem 400-stündigen Praktikum vorweist 
 
Die Aufnahme erfordert die Vorlage eines erweiterten polizeilichen 
Führungszeugnisses. 

 
Es kann die Fachhochschulreife ("Fachabitur) erworben werden  
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IHRE ZUKUNFT ALS HEILERZIEHUNGSPFLEGER*IN? 
 

Berufliche Perspektiven 
 

• Leitungsfunktionen 
• Praxisanleitung 
• Weiterbildung Heilpädagogik  
• Studium z.B. Soziale Arbeit, 

Sonderpädagogik 
 

• vielseitige Arbeitsperspektiven  
• sicherer  Arbeitsplatz 
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und was kommt 
danach...? 

Weiterbildungschancen 
nach abgeschlossener Ausbildung zuR 

Heilerziehungspfleger*in 

Studium an Fachhochschule: 

Soziale Arbeit 
(Bachelor / Master of Arts) 

Ausbildung an Fachakademie 

Heilpädagog/in 

Zusatzqualifikation: 

Fachwirt/in im Sozial- &  
Gesundheitswesen IHK 

Studium an Fachhochschule: 

Pflegemanagement 
(Bachelor of Arts) 

Studium an Hochschule: 

Pädagogik 
(Bachelor of Arts) 

anschließend: 

Erziehungs- &  
Bildungswissenschaft 

(Master) Studium an Hochschule: 

Heilpädagogik 
(Bachelor / Master of Arts) 

Studium an Hochschule: 

Musiktherapie 
(Bachelor of Arts) 

Studium an Hochschule: 

Sonderpädagogik 
(Bachelor / Master of Arts) 
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 Gründe, warum Heilerziehungspfleger*INNEN ihren Beruf schätzen 
 

„Ich mag die Menschen.“ 
 

„Hier mache ich etwas Sinnvolles“ 
 

„Meine Ideen sind gefragt“ 
 

„Ich habe Verantwortung“ 
 

„Kein Tag ist wie der andere“ 
 

„Ich kann etwas bewirken“ 
 

„Hier treffe ich viele nette Leute“ 
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Wenn Sie Fragen haben schreiben Sie uns  ! 
 
buerger@bklm-ahaus.de  
 
oder rufen Sie uns an : 02561-955700. 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  


